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	AStA-Sitzung am Montag, 14.06.2021, 20:00 Uhr, Online über „Zoom“

	Anwesende
Entschuldigt
	Marianne Giltjes (MG), Leo Bögeholz Gründer (LBG), Celia Valverde Gerner (CVG), Laura Brannath (LBr), Manuel Schupelius (MaS), Anna Rossmüller (AR), Bürokraft Michael Schultheis (MS)
Lea Becker (LB), Juliane Bogner (JB), Katharina Schätz (KS), Christopher Böhme (CB)

	Protokollant                             
	MS


	TOP  1 
	Begrüßung/Formalia/Protokolle
	

	MG begrüßt in Vertretung der entschuldigten AStA-Vorsitzenden LB pünktlich die anwesenden Mitglieder online zur nächsten AStA-Sitzung. Drei Punkte werden unter TOP 4 „Sonstiges“ noch zusätzlich in die Tagesordnung aufgenommen. Das Protokoll der letzten Sitzung am Mo., 07.06.2021, wird mehrheitlich angenommen (5/1/0). 
TOP  2                    Themen StuPa-Sitzung 
MG berichtet, dass die sehr wichtigen Themen StuPa- und AStA-Wahl laut LB bereits in die Tagesordnung der Sitzung am Fr., 18.06.2021, aufgenommen wurden. Desweiteren wird LB bei der Sitzung auch auf den „Offenen Brief des bundesweiten Zusammenschlusses aus studentischen Initiativen und Organen an die Bildungspolitiker*Innen in Bund und Ländern für eine verbesserte Präsenzlehre an den Hochschulen in der Coronapandemie“ eingehen. In dem Zusammenhang wird LB auch nochmal vom Brief des AStA an die Ministerien zum gleichen Thema berichten. Außerdem steht auch die Neugestaltung der einzelnen AStA-Referate auf der Tagesordnung. CVG wird sich zudem bis zu der Sitzung um einen Antrag zur Einrichtung einer eigenen SSV am ZZT kümmern.   
TOP  3                    Bedrohungsfall an der Hochschule (Nicht Öffentlich)
MG berichtet, dass der AStA eine E-Mail der HfMT-Studierenden Carlota Ramos (CL) in englischer Sprache erhalten hat, in der sie den AStA um Unterstützung bittet, weil sie sich von einem Kommilitonen bedroht und verfolgt fühlt. MG zeigt den Mitgliedern die E-Mail im Chat und sagt, dass LB der Studierenden auch schon geantwortet hat und sich mit ihr treffen will, um das weitere Vorgehen abzusprechen. MG fragt nun in die Runde, wie der AStA mit einem solchen Fall umgehen sollte. Sie selbst meint, dass zunächst die Vertrauensdozent*Innen der HfMT informiert werden sollten; LBr sagt, dass das Betreuungsbüro (BB) in solchen Fällen helfen und die Rechtsanwält*Innen der HfMT hinzuziehen kann. LBG kennt CL, die auch am Eingangstisch im Foyer der HfMT neben der Pforte öfters arbeitet. Er schlägt vor, dass der AStA zunächst den Angreifer identifizieren sollte, und stellt sich als Hilfe für CL zur Verfügung. AR meint, dass der AStA auch das Rektorat informieren sollte, weil das Verhalten des Aggressors einen Grund für Sanktionen von einer Abmahnung bis zur Exmatrikulation darstellt. CVG möchte CL eine Liste mit Telefonnummern von AStA-Mitgliedern erstellen, die bereit sind, sie in der Hochschule zu unterstützen (MaS, CVG, LBG und MG bieten da sofort ihre Hilfe an, auch LB wird laut MG da sicherlich mitmachen). MG fasst dann abschließend zusammen, dass zunächst das zeitnahe Gespräch von LB mit CL abgewartet werden soll. Danach wird sie dann CL die von CVG zusammengestellte Liste mit den AStA-Kontaktdaten übermitteln, falls diese Hilfe von ihr erwünscht wird. 
TOP  4                    Sonstiges
-Anfrage: Beatboxing-Unterricht: MG berichtet, dass der AStA von Studierenden angefragt wurde, wer an der HfMT für einen solchen Unterricht zuständig ist. LBG antwortet, dass Jan-Hendrik Herrmann an der Hochschule schon Lehraufträge in dem Bereich hatte, MG wird das so weitergeben.   
-Kauf eines Grills für den AStA: MG fragt die Mitglieder, wer sich zeitnah mit dem Kauf beschäftigen kann, weil das nächste AStA-Grillen bei dem sommerlichen Wetter bald ansteht. MaS bietet spontan seine Hilfe an, braucht aber Unterstützung. LBG erinnert daran, dass CB sich ja bereits um Angebote gekümmert hat; LBr möchte das Thema bei der nächsten AStA-Sitzung erneut auf die Tagesordnung setzen, wenn CB auch dabei ist.  MG unterstützt diesen Vorschlag, und sie erkundigt sich vorab bei CB nach den ausgesuchten Angeboten (und MaS findet für den Transport die Maße des AStA-Lastenfahrrads „AnAStAsia“ heraus).    
-Umstrukturierung von „Ilias“: MG berichtet, dass es im nächsten Jahr zum SoSe 2022 eine neue Version von Ilias geben soll, auch eine inhaltliche Neustrukturierung ist im Gespräch. Am Do., 24.06.2021, gibt es zu dem Thema ein Online-Meeting von 13:00-15:00 h, an dem sie und LB aus Termingründen leider nicht teilnehmen können. Da keines der anwesenden Mitglieder Zeit für dieses Treffen hat, bittet sie zeitnah die zuständige Referentin KS, daran teilzunehmen. LBG fordert, die Ilias-Seiten für die AStA-Finanzreferate in jedem Fall beizubehalten, weil dort alle Finanzbuchungen abgespeichert werden. Auch LBr mahnt, bei einer Umstellung unbedingt alle Daten mitzunehmen, damit nichts Wichtiges verloren geht. 
MG bedankt sich abschließend bei den anwesenden Mitgliedern für die gute Mitarbeit und lädt sie zur nächsten AStA-Sitzung, dann wieder unter der Leitung der AStA-Vorsitzenden LB, am Mo., 21.06.2021, um 20:00 h erneut online über „Zoom“ ein. 

	

	Nächste Sitzung: Montag, 21.06.2021, 20:00 h, Online über „Zoom“ 
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